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Strafprozeßreform
Die Sachverſtändigen kommiſſion zur Vor

beratung von Fragen der Reform des Strafprozeſſes hat
am letzten Sonnabend ihre Aufgabe beendet Die erſten
Protokolle über die Verhandlungen der Kommiſſion werden
im Mai zur Veröffentlichung kommen Vorausſichtlich wird
noch geraume Zeit vergehen bis auf Grund der Kom
miſſionsverhandlungen und der Beurteilung die dieſen in
der Oeffentlichkeit zu teil werden wird ein Geſetzentwurf
ausgearbeitet und an den Reichstag gebracht werden wird
Hoffentlich führen die ausgedehnten Vorberatungen zu
brauchbaren Ergebniſſen Darüber herrſcht keine Meinungs
verſchiedenheit mehr daß eine gründliche Reform des
Strafprozeſſes not tut Veſonderes Gewicht legt man in
weiten Kreiſen darauf daß bei der zu erwartenden Reform
das Ermeſſen der richterlichen Beamten eine Ein
ſchränkung erfährt

Der aus Italien uns überkommene im weſentlichen noch
heute auf dem europäiſchen Kontinent geltende inquiſitoriſche
Prozeß legte in die Hände der beamteten Juriſten die
umfaſſendſten Funktionen Sie beſorgten die Anklage wie
die Verteidigung die Unterſuchung wie die Urteilsfindung
Noch heute beſtimmen juriſtiſche Behörden ganz ſouverän
wieweit Schuldbeweis und Entlaſtungsbeweis zu erheben
ſind Der Angeklagte iſt darauf einflußlos Beamte
beſtimmen ob ein Bürger auf die Anklagebank geſetzt
werden ſoll ohne ihn je geſehen oder gehört zu haben
Und ebenſo beſtimmen Beamtenkollegien wieweit vor dem
erkennenden Gericht die Beweis aufnahme ausgedehnt
werden ſoll in Deutſchland zurzeit mit der einen Veſchränkung
daß die von dem Angeklagten geladenen und erſchienenen
Zeugen gehört werden müſſen Jn dieſem Syſtem iſt das
Gewiſſen des Beamten der einzige Schutz des angeklagten
Bürgers Dieſes Uebermaß des freien Ermeſſens
enthält eine Verantwortlichkeit des Beamten welche der
gewiſſenhaft einzelne Menſch allein gar nicht tragen kann

Die Nation will teilnehmen an ihrer Strafrechtspflege
Wenige öffentliche Angelegenheiten erregen ſie derart wie
die Verhandlung der großen Strafprozeſſe Das deutſche
Volk will die Tätigkeit ſeiner berufsmäßigen Kriminaliſten
unter geſetzliche Kontrolle geſtellt ſehen nicht aber das
richterliche Ermeſſen ins Endloſe da ausdehnen wo die
Freiheit und Ehre aller Volksgenoſſen in Frage ſteht Dazu
iſt ein Straſprozeß ungeeignet der nach einer geheimen
Vorunterſuchung in einem formloſen Verfahren
den deutſchen Bürger auf die Anklagebank ſetzt und in
welchem dann in zwei Jnſtanzen das freie Ermeſſen der
Juriſten darüber entſcheiden ſoll ob man ſeine Entlaſtungs
zeugen anhören will oder nicht Allmählich dringt die
Erkenntnis durch daß wir im Zeitalter der Preſſe leben
und daß es die zeitungleſende Nation ſonderbar anmutet
wenn man die Entlaſtungszeugen der Angeklagten
nach freiem Ermeſſen anhören oder nach Hauſe ſchicken will
oder wenn man nach freiem Ermeſſen die Schuldzeugen
vereidigen die Entlaſtungszeugen aber durch Nichtvereidigung
oder Verhaftung von vornherein diskreditieren möchte Die
Herſtellung eines nationalen Strafprozeſſes wird
daher endlich auf denjenigen Wegen geſucht werden müſſen
de unſere großen Rechtslehrer ſeit Menſchenaltern gewieſen

aben
Wir ſind der Anſicht daß das Vorbild einer guten Straf

prozeßordnung in England geſucht werden muß wo man
den geheimen ſchriftlichen Jnquifitionsprozeß nie gekannt
und ihm daher auch in der Vorunterſuchung keinen Platz
eingeräumt hat Jn England iſt der Angeklagte keinen
Augenblick der Gefahr ausgeſetzt daß Zeugen gegen ihn
hinter ſeinem Rücken vernommen und vereidigt werden und
der Vorgang protokolliert wird Wenn bei jedem Termine
Ankläger und Angeklagter Zeugen und Richter einander ins
Geſicht ſehen können wird eine Verſtändigung über das
was als erheblich anzuſehen iſt und zunächſt aufgeklärt
werden muß viel leichter erfolgen als heute wo der Unter
ſuchungsrichter häufig Ermittelungen vornimmt die ſich
ſpäter als völlig gleichgültig erweiſen weil er ſich vor dem
Vorwurfe ſchützen will als habe er irgend etwas verſäumt
In England kennt man ein geheimes Verhör nicht Und
niemand wird behaupten können daß England in der
Leiſtung begangene Verbrechen aufzudecken und die Täter
zu überführen hinter irgend einem Lande zurückſtehe Die
engliſche Kriminalpolizei hat von jeher die Oeffentlichkeit als
zhren beſten Verbündeten betrachtet

Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Reviſion des Straf
prozeſſes begann am Montag den 27 März 1905 ihre 18 Tagung
An Stelle des erkrankten ſächſiſchen Oberſtaatsanwalts Baum
bach iſt Landgerichtsdirektor Vecker in Dresden als Mitglied
eingetreten Die Kommiſſion erledigte die Abſchnitte über die
Wiederaufnahme des Verfahrens die Strafvollſtreckung und
Anrechnung der Unterſuchungshaft Koſten Entſchädigung wegen
ungerechtfertigter Verfolgung und bedingte Verurteilung

Damit haben die Beratungen der Kommiſſion ihr Ende erreicht
Mehr als zwei Jahre haben ſie bei dem gewaltigen Umfang des
Beratungsſtoffs gedanert Die Kommiſſion wurde zu Anfang des
Jahres 1903 durch den Kaiſer berufen Die Beratungen begannen
am 10 Februar 1903 Es wurden zwei Leſungen vorgenommen
Die erſte Leſung endigte am 3 Juli 1904 Die zweite Leſung
begann am 4 Oktober 1904 und endigte am 1 April 1905 Der
Beratungsſtoff wurde in 18 Tagungen von je 1 Woche und in
86 Sitzungen erledigt Die Sitzungen dauerten größtenteils von
10 bis 4 Uhr mit kurzer Pauſe Den Vorſitz führte in hervor
ragender Weiſe Reichsgerichtsrat Kaufmann der ſich um die ſach
gemähße Erledigung der der Kommiſſion geſtellten Aufgabe große
Verdienſte erworben hat Den ſtellvertretenden Vorſitz führte
Geheimrat Profeſſor Wach ans Leipzig Die Kommiſſion

2 beſtand aus Vertretern der Wiſſenſchaft Geheinrrat Prufeſfor
Wach Leipzig Profeſſor von Calker Straßburg und bewährten
Praktikern Zu den letzteren zählen Reichsgerichtsrat Kaufmann
und Reichsanwalt Nagel aus dem preußiſchen Richterſtand
Kammergerichtsrat Kronecker und Landgerichtsdircktor Opper
mann Verlin hierzu der Oberſtaatsanwalt WachlerBerkin und
Rechtsanwalt Gammersbach Köhn aus Bayern Landgrrichts
dircktor Behringen der infolge ſeiner Ernennung zum Reichs
gerichtsrat ausſchied und durch Oberlandesgerichtsrat Pfann
ſchmidt München erſetzt wurde und Erſter Staatsanwalt
Tauchert aus Sachſen Oberſtagatsanwalt Vaumbach Dresden
ſpäter wegen Krankheit ansgeſchicden und durch Landgerichts
direktor Becker Dresden erſetzt aus Württemberg Oberſtaats
anwalt Hecker Ulm wegen Krankheit ansgeſchieden und durch
Oberlandesgerichtsrat Rupp erſctzt aus Baden Rechts
anwalt Baumſtantz Karlsrube aus Heſſen Landgerichtsrat
Buff Darmſtadt und aus Hamburg Rechtsanwalt Wolfſon
Hierzu treten von Reichstagsabgeordneten die Zentrums
mitglieder Dr Rintelen Gröber und Opfergelt Baſſer
mann natl Himburg konſ Lenzmann freiſ Volkspartel

Der Staatsſekretär des Reichsjnſtizamts Pr Nieberding
wohnte einem großen Teile der Sitzungen vei als ſtändige Re
gierungskommifſſion funktionierten die Geh Oberregiernngsräte
v Tiſchendorf und Grzywacz und Geh Regierungsrat Filbry
2 F briſtführer die Gerichtsaſſeſſoren Dr Volmer und Dr von
Simſon

Am 31 März verſammelten ſich die Mitglieder der Kommiſſion
mit dem Staatsſekretär des Reichsinſtizamts und deſſen Kom
miſſaren zum Abſchiedsmahle im Kaiſerhof Der Staatsſekretär
des Reichsjuſtizamts Dr Nieberding ſchloß in Vertretung des
Reichskanzlers die Beratungen der Kommiſſion mit warmen
Worten des Dankes für die Mitglieder der Kommiſſion und
ihren vortrefflichen Vorſitzenden Herrn Reichsgerichtsrat Kauf
mann der mit Umſicht und Energie die Verhandlungen gelektet
hat Es erfolgt nunmehr die Veröffentlichung der Proto
kolle durch das Reichsjuſtizamt und zwar ſollen ſie im Monat
Mal d J erſcheinen n

S Profeſſor Dr Wach der bekannte Leipziger Strafrechts
lehrer und Mitglied der Kommiſſion zur Vorbereitung einer
Strafprozeßreform kommt in der Deutſchen Juriſten Zeitung
nochmals auf die von ihm eifrig vertretene Erweiterung der
Schöffengerichte zu ſprechen Von vornherein ſcheidet bei ihm die
Annahme daß das Schwurgericht erweiterungs oder ver
beſſerungsfähig ſei aus Es komme nur eine Verallgemeinerung
der Schöffengerichte in Betracht Doch kann der Schöffe der
bekanntlich dem Richter koordiniert iſt lediglich mit der Be
ur teilung der Tatfragen zu tun haben Jn einem Reviſions
gericht dem allein die Veurteilung der Rechtsfrage obliegt hat
er der Laie keinen Platz

Zugleich mit der Erweiterung der Schöffengerichte ſoll nach
Wach eine Ausdehnung der einzelrichterlichen Zuſtändigkeit und
ein abgekürztes einzelrichterliches Verfahren anzuſtreben ſein
Die Befürchtung daß wenn für die Straffammer und Schwur
gerichtsſachen die Schöffengerichte zuſtändig würden das Volk
für den Richterdienſt weit mehr als bisher in Anſpruch genommen
würde ſei unbegründet da durch die Erweiterung der einzel
richterlichen Kompetenz und den Fortfall des Seſchworenendienſtes
eine ſehr merkliche Entlaſtung eintreten würde

Bei dem Syſtem der Dreiglicderung der Schöffengerichte in
kleine mittlere und große erſtinſtanzielle Gerichte mit der Be
ſetzung von einem Richter und zwei Schöffen von drei Richtern
und vier Schöffen von drei Richtern und ſechs Schöffen müßte
man ſich zur Verdoppelung der den Schöffen obliegenden
Sitzungstage entſchließen Statt der bisher üblichen fünf
Sitzungstage ſollten zehn angeſetzt werden Die damit ver
bundene Mehrbelaſtung werde jedenfalls leichter getragen
werden als die Bürde des Eeſchworenengerichts Jm
Jahre 1904 enthielten die deutſchen Urliſten die Zahl von
66,809 Schöffen mit Hilfsſchöffen dagegen ſtanden 80,566 Per
ſonen auf den Vorſchlagsliſten für die Geſchworenen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Herzog von Sachſen Koburg und Gotha
iſt geſtern vormittag 11 Uhr in Taorming angekommen und auf
dem Bahnhof von den Prinzen Eitel Friedrich und Oskar
empfangen worden

Konfeſſionaliſierung der heſſiſchen Friedhöfe
Die Zweite Kammer in Darmſtadt nahm den Geſetzentwurf

betreffend das Beerdigungsweſen nach dem Antrag des Aus
ſchuſſes an wonach für jede Gemeinde durch Ortsſtatut eine
Begräbnis und Friedhoford nung zu erlaſſen iſt
welche die religiöſen Anſchauungen der Konfeſſionsgemeinden
und religiöſen Verbände zu berückſichtigen hat Die Frage der
Entſchädigung ſeitens der bürgerlichen Gemeinde an eine
Kirchengemeinde der durch dieſes Geſetz eine Beerdigungs
beſugnis entzogen wird ſoll im Verwaltungswege entſchieden
werden

Politiſches
Wie verlautket gedenkt die deutſche Regierung Vor

ſtellungen über die Umgehung der Brüſſeler Konven
tionsbeſtimmungen durch England zu erheben Dieſe
Vorſtellungen die übrigens auch von andern Staaten ergangen

ſein oder beabſichtigt werden ſollen würden dann die nächſte
Sitzung der zuſtändigen Kommiſſion beſchäftigen

Parlamentariſches
Jn der geſtrigen Sitzung der Börſenkommifſion des

Reichstages wurde zunächſt der 8 52 in der Faſſung der erſten
Leſung ohne Debatte genehmigt Die Beratung des S 66 wird
zurückgeſtellt bis nach Erledigung der S 67a bis 682 Zu
S 6874 liegt folgender Antrag Colshörn Str vor Die Ein
tragung in das Börſenregiſter iſt wenn der eine Teil
zurzeit des Geſchäſtsabſchluſſes gemäß g 66 Abſ 1 in ein Vörſen
regiſter eingetragen zur Wirkſamkeit des Geſchäftes in Anſehung
derjenigen Kaufleute nicht erforderlich welche zurzeit des Ge
ſchäftsabſchluſſecs in das Handelsregiſter eingetragen waren und
ein Handelsgewerbe betrieben mit welchem kein offener Laden
und keine Gaſt oder Schankwirtſchaft verbunden war Zugunſten
desjenigen welcher zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes gemäß

66 Abſ 1 in ein Börſenregiſter giſt ein Börſentermingeſchäft auch dann als gültig an
zuſehen wenn der andere Teil zurzeit des Geſchäfts
abſchluſſes berufsmäßig Börſen und Bankiergeſchäfte betrieben
hat Weiter hat Abg Gamp Rp einen Antrag zu dieſem
Paragraphen eingebracht der folgendermaßen lautet Zu
gunſten desjenigen welcher zur Zeit des Geſchäftsatſchluſſes
gemäß 8 66 Abſ 1 in cin Börſenregiſter eingetragen war iſt
ein Börſentermingeſchäft auch dann als gültig anzuſehen wenn
der andere Teil zur Zeit des Geſchäſtsabſchluſſes oder früher
bernfsmäßig Börſen und BVankiergeſchäfte betrieben oder eine
Vörſe nicht bloß vorübergehend beſucht hat oder als Kaufmann
Mitglied einer Vörſe geweſen iſt Staatsſekretär Graf
v Poſadowsky ſprach ſich primo loco für die Regierungs
vorlage aus Er wics darauf hin daß die Einführung des
Terminregiſters eine Ausnahmebeſtimmung dargeſtellt habe die
doch nicht den Zweck erreicht habe den der Geſetzgeber
erwartet habe Es liege im politiſchen Jntereſſe hier einen
Ausweg zu finden Wenn die Regierungsvorlage nicht beliebt
werde ſo ſcheine ihm der Antrag Colshorn akzeptabel weil er
einen ſolchen Ausweg biete Nach langer Debatte an der ſich
die Abgg Semler Kämpf Dove Graf Kanitz Burlage Bern
ſtein Paaſche und Handelsminiſter Möller beteiligten wurde
nach Ablehnung ſämtlicher Abäunderungsanträge der Antrag
Colshorn mit großer Majorität angenommen Nächſte
Sitzung heute Mittwoch 5 d vormittags 10 Uhr

Jn der geſtrigen Sitzung der Kommiſſion des Ab
geordnetenhauſes für die Berggeſetznovellen wurde
die Debatte über die Arbeiterausſchüſſe fortgeführt Von den
beiden konſer vativen Parteien wurden wiederholt erhebliche
Bedenken gegen die Einführung ſolcher Ausſchüſſe erhoben Die
Vertreter der Regierung ſuchten dieſe Bedenken zu beſeitigen
die Erfahrungen mit den Ausſchüſſen ſeien durchweg gute Jn
jedem Falle habe man nötigenfalls doch ein Organ mit dem
man wie bei Streiks verhandeln könne Daß die Ausſchüſſe
direkt an die Staatsbehörden berantreten ſollten wie dies vom
Abg Hirſch Berlin gewünſcht wurde liege nicht in den Abſichten
der Staatsregierung Die Surrogate für die Arbeiterausſchüſſe
hätten ſich ebenfalls bewährt und ſollten beibehalten werden
Weitere Anträge zu den Berggeſetznovellen ſind eingegangen
zunächſt von den Abgg v Heydebrand und Frhr v Zedlitz Jn
diefem wird es als Aufgabe des Arbeiterausſchuſſes bezeichnet
auf geordnete und friedliche Verhältniſſe in der Arbeiterſchaft
des betreffenden Bergwerks hinzuwirken und Störungen der
öffentlichen Ordnung ſowie Bedrängung von Arbeitswilligen
insbeſondere auch gelegentlich von Arbeitseinſtellungen hintanzu
halten Eine politiſche Betätigung ſoll den Arbeits
ansſchüſſen bezw deren Mitgliedern unbeſchadet der Ausübung
des politiſchen Wahlrechts unterſagt ſein Die National
liberalen beantragen als Abſatz 2a des S 80f Ein ſtändiger
Arbeiterausſchuß der ſeine Zuſtändigkeit überſchreitet kann durch
die Bergbehörde aufgelöſt werden das Zentrum die Arbeiter
ausſchüſſe find alle drei Jahre neu zu wählen der Wahltermin
iſt vier Wochen vor der Wahl bekannt zu geben

SihungDer Bundesrat ſtimmte in der heutigen
einem Gefetzentwurf betreffend Aenderung des z Reitchsbeamteu

geſetzes zu t

eingetragen war

Finanzweſen
Die Nordd Allg Ztag ſchreibt Bei der in dieſem

Monate zur Begebung gelangenden Reichsanleihe in
Nennbetrage von 300 Millionen Mark iſt der 3prozentige
Typus lediglich mit Rückſicht auf die gegenwärtige Geſtaltung
des Geldmarktes gewählt worden Die Beobachtungen dieſer
Marktlage in der letzt verfloſſenen Zeit haben ergeben daß die
Nachfrage nach den dreiprozentigen Schuldverſchreibungen des
Reichs und Preußens zur Zeit ausreichend gedeckt iſt Eine
neue Anleihe zu dieſem Zinsfuße würde daher vorausſichtlich
nicht nur unter für das Reich weniger günſtigen Bedingungen
begebbar geweſen ſein ſondern auch den vorhandenen Beſtand
an dreiprozentigen Schuldverſchreibungen der Gefahr eines
nicht erwünſchten Kursdrucks ausgefetzt haben Daueben erſchien
gegenüber der Konkurrenz der aus Anlaß des Krieges zwiſchen
Rußland und Japan von dieſen Staaten aufgenommenen hoch
verzinslichen Anleihen für die Reichsanleihe ein 3 prozentiges
Papier um ſo mehr angebracht als auch mehrere deutſche
Bundesſtaaten in letzter Zeit den Markt mit 3 prozentigen
Anleihen angegangen waren Mithin handelt es ſich bei obiger
Anleihe nicht um ein grundſätzliches Verlaſſen des
3prozentigen Typus ſondern um eine ausſchließlich
durch die derzeitige Beſchaffenheit des Geldmarktes bedingte
Abweichung von der erwartet werden darf daß ſie für die
3prozentigen Schuldverſchreibungen zu einer Erleichterung in
Angebot und Nachfrage beitragen wird

Handel und Gewerbe
Dem Reichstage iſt der Entwurf einer neuen Maß

und Gewichtsordnung zugegangen Durch den neuen
Entwurf wird das Syſtem der periodiſchen Nacheichung
allgemein durch geführt es wird ferner die Freizügigkeit
bezüglich der Meßgeräte auf das Königreich Bayern ausgedehnt
weiter werden die geltenden Strafbeſtimmungen ausgeſtaltet
und der Eichzwang der bisher nur für Weinfäſſer galt auch
auf die Fäſſer für Obſtwein und Vier erſtreckt

Heer und Flotte
Die Generaldebatte über die Militär Penſtons

geſetze wurde geſtern in der Budgetkommiſſion zu Ende ge
führt Die Spezialdebatte wird erſt nach den Oſterferien vor
genommen werden

Die Ernennung des Kommandierenden Generals v Horn
zum bayeriſchen Kriegsminiſter iſt geſtern amtlich bekannt
gegeben worden

Laiſerliche Marine Flußkanonenboote Vaterland
und Vorwärts ſind am 4 April in Shiakwan Nanking ein
getroffen Die Aufklärungsſchiffe der aktiven Schlachtflotte
zu einer viertägigen Uebungsreiſe am 3 April von Kiel in
gegangen Schwaben und Hay ſind am 3 April von Kiel
nach Sonderburg gegangen Segeijacht Hertha hat a
3 April auf der Kaiſerl Werft in Dienſt geſtellt Stationsta
za Rooſevelt iſt am 2 April in Wilhelmshaven ein
getroffen
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178 Sitzung vom 4 April 2 Uhr
Das Haus iſt ziemlich gut beſetzt
Am Vundesratstiſch Dr Stuebel u a
Zu Ehren des verſtorbenen Abg Wallb recht nl erheben

Mitglieder von ihren Plätzen
uf der Tagesordnung ſtebt zunächſt die dritte Veratung

des dritten Nachtragsetats für 1904
Der Nachtragsetat wird ohne Debatte im einzelnen und im

anzen definitiv angenomment Es fo die erſte Beratung des Antrages Büſing natl der
von allen Parteien mit unterzeichnet iſt

Der 855 Satz 1 der Grundbuchordnung wird durch folgende
Vorſchrift erſetzt

Jede Eintragung ſoll dem Antragſteller und dem ein
getragenen Eigentümer ſowie im übrigen allen aus dem
Grundbuch erſichtlichen Perſonen bekannt gemacht werden
un deren Gunſten die Eintragung erfolgt iſt oder derenRecht durch ſie betroffen wird die Eintragung eines Eigen

tümers auf denjenigen für welche eine Hypothek Grundſchuld Rentenſchuld Reallaſt oder ein Recht von einem
ſolchen Rechte im Grundbuch eingetragen iſt

Abg Dr Lucas ntl befürwortet den Antrag da der Abg
Büſing durch Krankheit verhindert iſt der Verhandlung bei
zuwohnen Der Antrag bezweckt die Mißſtände zu beſeitigendie jetzt ans dem 8 55 n indem er beſtimmt daß bei
jedem Eigentumwechſel alle Hypothekengläubiger uſw benach
richt werden müſſen Jetzt wird der Gläubiger nicht benach
richtigt und weiß vielfach nicht an wen er ſich zu wenden hat
und doch iſt es von größtem Jntereſſe für ihn zu wiſſen wer
der neue Eigentümer iſt Er kann ſich ja einen Auszug aus dem
Grundbuch machen laſſen aber das iſt doch immer mit Um
ſtänden und Zeit und Geldverluſt verbunden

Hierauf ſchließt die erſte Leſung in der ſofort darauf ſtatt
findenden zweiten wird der Antrag einſtimmig an
genommen

Es folgen Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg Merten frſ Vp wird debattelos für

gültig erklärt ebenſo die des Abg Gamp Reichsp
Die Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg BVorbeck frſ

Vp für gültig zu erklären sAbg Fiſcher Berlin Soz beantragt die Wahl für ungültig
u erklären da Wahlzettel von doppelter Größe verteilt ſeien
ie eine Kontrolle der Abſtimmung der Wähler ermöglichten
Nach längerer weiterer Debatte kommt man zur Abſtimmung

die auf Antrag Singer eine namentliche iſt
Die Abſtimmung ergibt die Anweſenheit von nur 171 Ab

geordneten von denen 106 für den Kommiſſionsantrag 60 da
gegen ſtimmen und ſich 5 der Abſtimmung enthalten

Das Haus iſt alſo nicht beſchlußfähig
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Rechnungsſachen Maß

und Gewichsordnung Petitionen
Schluß 4 Uhr

KAuskand
Die marokkaniſche Frage

Der Sturm gegen Delcaffé
Herr Delcaſſé findet nur in ſeinen gewöhnlichen halbanitlichen

Organen Fürſprecher Alle ande en Blätter veurteilen ihn
därter als die deutſchen Zeitung So ſchreibt der Senator
George Clémenceau heute in der Aurore

Herr Delcaſſé iſt in vier verſchiedenen Kabinetten Miniſter
geblieben unter Verachtung der verfaſſungsmäßigen Formen
dank einem höfiſchen Einfluß bei dem ich heute nicht ver
weilen will Herr Combes und Herr Ronbvier haben ſich
ihn aufnötigen laſſen ohne die Entſchuldigung zu haben daß
ſie ſeine Verfehlungen nicht kannten Nebſt ſeiner eigenen
Bewunderung iſt ihm eine andere ſehr nützliche Bewunderung
bis zu ſeinen ausbündigſten Fehlern unwandelbar treu ge
blieben Anſpielung auf das Verhältnis des Herrn Loubet
zu Herrn Delcaſſe Man fommunizierte im Zaren Man
hatte ihn geſehen Man hatte ihn herührt Man hatte mit
ihm geſprochen Welche Herrlichkeit Ah Wenn ich
die Muße dazu hätte welche Studie ich über den eſelhaften
Snobismus der kleinen Emporkömmlinge der Demokratie vor
den Tyrannen ſchreiben könnte gegen die die Wut ihrer
Ahnen entfeſſelt war Herr Delcaſſé träumte von Ma
rokko Die Eroberung ſchien ihm eine bloße Spielerei
Bei Faſchoda glaubte er ſeine Größe geſlatte ihm Eng
land als Luft zu behandeln Das Ergebnis iſt bekannt Auch
in betreff Marollos hat Herr Delcaſſé es ſich zum Programm
gemacht ſich um Deutſchland nicht zu kümmern das doch
nicht gerade eine zu vernachläſſigende Größe iſt Die Folgen
waren denn auch durchweg die nämlichen Welche Ent
ſchnldigung kann er anführen daß er den Marokkovertrag
Deutſchland nicht amtlich mitgeteilt hat was uns die unent
wirrbaren Verlegenheiten von heute erſpart hätte Kaiſer
Wilhelm hat nicht ohne Geſchicklichkeit aus den ſchweren
Fehlern unſerer ſogenannten Diplomatie Nutzen gezogen Jetzt
Zeißt es vor allem dieſe Febler nicht noch verſchlimmern
Durch die eigene Schuld des Herrn Delcaſſé iſt die Stunde
S vorüber Jetzt wollen wir ſehen ob er zu handeln

weiß

Der allgemeinen Tonart ſeines Blattes gemäß iſt Herr Henri
Bérenger in der Action noch viel deutlicher Er ſchreibt

Mit Dentſchland läßt man ſich in kein Geſpräch ein
Dieſer große Gedanke des Muſchikats des Herrn Delcaſſé hat
die bekannte Wirkung gehabt Herr Delcaſſé vom franzöſiſch
ruſſiſchen Sekt bekneipt gab allenfalls zu daß man nach
Kratzfüßen vor Nikolans II und Verbrüderung mit dem
Grafen Lamsdorff noch mit England verhandeln und mit
Jtalien einige Worte wechſeln könne Aber mit Deutſch
land Mit Deutſchland ſpricht ein guter Franzoſe nicht
Wenn man die Ehre gehabt hat dem Zaren und den Groß
fürſten elf Milliorden zu leihen braucht man dann noch zu
wiſſen daß ſich zwiſchen Petersburg und Paris ein Reich
ausdehnt das Berlin zur Hauptſtadt und Wilhelm II zum
Herrſcher hat Mit Deutſchland läßt man ſich in kein Ge
ſwräch ein, weil es ſeit Delcaſſe und Nikolaus kein Deutſchland
mehr gibt Ganz einfach Wenn Sie ein franzöſiſch engliſches
und ein franzöſiſch ſpaniſches Abkommen über ein Gebiet ſchließen
das das deutſche Großgewerbe beſonders intereſſiert ſo be

ine Sie ſich damit darüber herablaſſend vor dem Fürſten
adolin einige Worte aus kaum geöffnetem Munde fallen zu

laſſen der darüber dem Kaiſer berichten oder nicht berichten
wird und damit baſta damit ſo ſehr baſta daß eines ſchönen
Tages der Kaiſer ſich entſchließt über das Meer zu ziehen
und Jhnen auf Jhre beiden von franko ruſſiſcher Aufgeblaſen

eit geſchwollenen Backen die durch die Welt hallende Ohr
eige des Beſuchs in Tanger zu verabfolgen Herr Delcaſſé
hat es ſo weit getrieben daß er eine wahre Landesgefahr
eworden iſt Er iſt ein Felix Faure im kleinen
ewiß unſere Republik beſitzt genug Vorrat an geſundem

Menſchenverſtand und Willen um die blinde Vösartigkeit
eines eitlen Emporkömmlings zu nichte zu machen Es iſt
aber Zeit daß das Parlament wieder auf die Leitung unſerer
auswärtigen Politik den entſcheidenden Einfluß nehme für
den es dem allgemeinen Stimmrecht verantwortlich iſt

Der nationaliſtiſche Deputierte Archdegcon der in der
franzöſiſchen Deputlertenkammer eine a 7 über Marokko
angekündigt hatte jedoch von dem Miniſter des Aeußern Delcaſſé
im Gegenſatz zu anderen Depulierten nicht beſonders erſucht

h

worden war ſeine Interpellation zu verſchieben hat verſtimmt
über dieſes Vorgehen an den Miniſter ein Schreiben gerichtet
in dem er ſeine Jnterpellation aufrechterhält und
verlangt der iniſter möge dieſelbe möglichſt bald
beantworten n den Kreiſen des Parlamenls verlantet
daß Miniſter Delcaſſé entſchloſſen ſei die Beantwortung der
Jnkerpellation abzulehnen und ſich dabei auf die Geſchäfts
ordnung zu berufen nach der es ihm geſtattet ſei Jnter
pellationen über die äußere Politik auf unbeſtimmte Zeit zu ver
tagen doch ſei die Zahl der Deputierten denen die PolitikDelecaſſes in der letzten Zeit ernſte Beſorgnis eingeflößt
habe ſo groß geworden daß die ablehnende Haltung des
r jedenfalls ſcharfen Widerſpruch hervor
rufen werde

Eine ſchärfere Lesart der Kaiſerrede
Wie der Times Korreſpondent meldet erwiderte der Kaiſer

nach den Begrüßungen und Komplimenten daß er ſo ſchnell als
möglich nach Tanger gekommen ſei um feſtzuſtellen daß er die
abſolute Gleichheit der deutſchen ökonomiſchen und kom
merziellen Rechte aufrechterhalten und keiner anderen Macht
jemals geſtatten würde Sondervorteile zu erhalten Der
Sultan ſei freier Souverän eines freien Landes
und Deutſchland würde darauf beſtehen ſeine Angelegenheiten
direkt mit ihm zu führen und niemals einer anderen Macht er
launben als Vermittler auſzutreten Die gegenwärtige Zeit ſei

e dreß um Reformen nach europäiſcher Art einzuführen
und alle Reformen ſollten ſich auf das Geſetz und die Tradi
tionen des Jslams gründen Was Marolko brauche ſei Ruhe
und Frieden und er würde ſpäler die Mittel finden um dem
Maghzen ſeine Anſicht über die Detailfragen mitzuteilen

Der Wortlaut der Kaiſerrede in Tanger den die Agence
Havas veröffentlicht und der beſonders auf die Pariſer Vörſe
ſo deprimierend gewirkt hat hat in Frankreich einige Preß
äußerungen zur Folge gehabt die von einer ſteigenden
Gereiztheit und Verbitterung zeugen Der bisherziemlich ruhige Figaro wiederholt die Behauptung De nut ſch
land ſei in aller Form und vor allen anderen
Mächten von dem franzöſiſch engliſchen Vertrage unterrichtet
worden und fährt dann fort

Trotzdem iſt Kaiſer Wilhelm nach Tanger gegangen als ob
die Garantien die man der ganzen Welt gegeben ſür Deutſch
land nicht genügten Was man auch von nun ab ſagen möge
dieſe Tatſache bleib für jeden nnerklärlich der wie wir
an die Aufrichtigkeit der Gefüble glauben will die
der Kaiſer in ſeiner Vremer Rede dieſem wahren
Friedenshymnus ausdrückte Der Zwiſchenfall von
Tanger wird keine ernſten Folgen haben aber die Pacifiſten
die von einem Europa ohne Friedensſtörer träumten
werden eine lebhafte Enttäuſchung erleiden Enttäuſcht müſſen
auch diejenigen ſein die ſich bei der Rückkehr von Bayreuth
oder von der Automobilwettfahrt von jenem
Deutſchland rühren ließen das man ſieht und die jetzt
ein Deutſchland kennen lernen das man nicht ſieht aber
dank dem Lärm ſeiner chauviniſtiſchen Preſſe hört Einige
von uns ließen ſich durch die Girlanden der deutſchen Höf
lichkeit durch Blumenſträuße beirren und nun hat man plöß
lich unter den künſtlichen Blumen etwasStechendes gefühlt das nicht ein Stachel ſondern eine
Spitze war Das iſt das ganz klare Reſultat eines Vorgehens
das ſich im Privatleben niemand erlanben würde
und das eine gewiſſe Galanterie zwiſchen den Nationen
verbieten ſollte

Die Flottendemonſtrativn
Nach einer Meldung aus Breſt hätten die dortigen Flotkten

behörden die Nachricht erhalten die franzöſiſche Flotte werde in
Spithead den Gegenbeſuch für den demnächſt bevorſtehenden
britiſchen Flottenbeſuch während der Regattawoche in Cowes
abſtatten Des engliſche Geſchwader welches demnächſt Frank
reich beſuchen wird iſt nicht das Kanalgeſchwader ſondern das
atlantiſche Geſchwader welches aus acht Linienſchiffen
und zwei Panzerkrenuzern beſteht
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Al Moghreb Al Akfa das Organ der engliſchen
Kolonie und der gebildeten Eingeborenen in Tanger äußert
ſich über das engliſch franzöſiſche Abkommen und
das Verhalten Frankreichs folgendermaßen

Das Abkommen iſt nicht allein unglücklich für England
ſondern ließ auch ſtatt die marokkanifche Frage zu löſen
gewiſſe Tatſachen unberückſichtigt die ſicherlich eintreten
müſſen wenn die Zeit zur endgültigen Beilegung der Frage
herankommt Der Beſuch des deutſchen Kaiſers in
Tanger zeigt ofſenkundig daß Frankreich einen groben diplo
matiſchen Fehler begangen hat Daß der franzöſiſche
Sondergeſandte dem Sultan zu verſtehen gab daß er nicht
nur Frankreich ſondern ganz Europa vertritt iſt erſtaunlich
und wenn in der Abſicht geſchehen irrezuführen ein Mißgriff
gegenüber einem ſo ſchlanen Volke wie den Mauren Es
iſt unzweifeihaft daß Frankreich alles tut ſich das wirtſchaft
liche Monopol in Marolko zu ſichern in der Tat haben wir
Grund zu glauben daß eine wüſte franzöſiſche Monopol
politik in dieſem Lande als von der franzöſiſchen Politik au
geſehen wird
Der Mancheſter Guardian das Organ der Jnduſtriellen

Lancaſhires gibt ziemlich unverblümt zu verſtehen daß das
Vorgehen Deutſchlands in Marokko dem engliſchen Handel
nur nützen kann Es ſchreibt

Wenn man der Erklärung des Grafen Bülow in Marokko
auf den Grund geht ſo iſt es leicht zu erraten warum der
deutſche Kaiſer nach Tanger geht Er tut es um darauf zu
beſtehen daß für deutſche und franzöſiſche Kaufleute in Marokko
ſür immer gleiche Steuern und Zölle obwalten ſollen oder
in anderen Worten um durchzuſetzen daß wie groß auch immer
Frankreichs politiſcher Einfluß in Marokko werden mag die
oſfene Tür für deutſchen Handel doch immer offen bleibt

Mancheſter Geſchäfisleute brauchen nicht daran erinnert zu
werden daß es mehr iſt als Lord Lansdowne ſür
den britiſchen Handel erreicht hat denn in dem engliſch
franzöſiſchen Vertrage war das Prinzip der offenen
Tür auf eine Periode von fünfzehn Jahren beſchränkt
Der dentſche Kaiſer hat ſeine eigene Art aber wenn ſeine
Abſichten wirklich richtig dargeſtellt ſind ſo würde es falſch
ſein ſie als franzöſiſchen Jntereſſen feindlich zu bezeichnen
Ja was mehr beſagt ſie follten die offizielleSympathie Englands haben Jn ſeinem ängſtlichen
Wunſche ſich eine freie Hand in Aegypten zu ſichern ließ Lord
Lansdowne die Gelegenheit des Prinzips der offenen Tür dem
engliſch ſranzöſiſchen Vertrage formell einzuverleiben unbenutzt
aber dieſe Gelegenheit iſt nicht für immer verloren Der
Temps ſagte am letzten Donnerstag bei Beſprechung des

Kaiſerbeſuches das Frankreich niemals nur im Traume daran
gedacht habe in Marokko ebenſo vorzugehen wie in Tunis und
von niemand verlange ſeine erworbenen Rechte aufzugeben
Aber trotzdem hoffen wir daß unſere Regierung ſich die obige
Erklärung des Temps zu Gemüte zieht und Sorge trägt
daß der in Tunis gemachte Fehler in Marokko nicht wiederholt
wird Wenn wir den Artikel des Temps richtig verſtehen
ſo meint die obenerwähnte im eugliſch franzöſiſchen Vertrage
vorgeſehene Periode von 15 Jahren nicht notwendigerweiſe
daß nach 15 Jahren Frankreich Vorzugsbehandlung auf den
Märkten Marokkos haben muß Aber wenn es dazu kommen
ſollte ſo wird das nur der Apathie der britiſchen Regierung
zuzuſchrelben ſein
Jn Tanger verlautet Deutſchland habe dem diplomatiſchen

Korps eine für den Handel aller Nationen wichtige Ent
ſchließung der maroktkaniſchen Regierung mit
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geleilt Die marokkaniſche Regierung hat zur Verbeſſerung

des Leichterdienſtes in Tanger betl einer deutſchen
Firma zwölf neue Leichter und zwei Schleppdampfer beſſellt
ein Schleppdampfer wurde am Tage des Kaiſerbeſuches in
Dienſt geDas Kabinett welches erſt a eineGeſandtſchaft in Tanger ſchuf legt Wert daranf zu bekunden
daß es nicht mehr darauf angewieſen ſein will wie in der
Affäre des Amerikaners Perdicaris ſich der franzöſiſchen
diplomatiſchen Vermittelung zu bedienen Clémenceau
rät in der Aurore aus dieſer neuen Tatſache Nutzen zu ziehen
und eine Verſtändigung Frankreichs zugleich mit
Deutſchland und den Vereinigten Staaten in die
Wege zu leiten

Prinz Heinrich von Prenuſjen beim Zaren
Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſind geſtern vor

mittag in Zarskoje Selo eingetroffen Auf dem Bahnhofe waren
zum Empfange erſchienen der Zar und die Zarin mit kleinem
Gefolge ferner Hofminiſter Baron Frederickez Oberhofmarſchall
Furt Dolgoruky Ober Zeremonienmeiſter Graf Hendrikow

ofſtallmeiſter v Grünwald Generalmajor Moſſolow ſowie
Botſchafter Graf v Alvensleben Nachdem die hohen Herr
ſchaften ſich herzlichſt begrüßt hatlen und das gegenſeitige Ge
ſolge vorgeſtellt war zog der Prinz den Votſchafter in ein
längeres Geſpräch Sodann fuhren der Zar mit dem Prinzen
und die Zarin mit der Prinzeſſin nach dem Alexanderpalais wo
die Gäſte Wohnung nehmen Um den Charakter eines Familien
beſuches zu wahren wurde dem Wunſche des Prinzen ent
ſprechend von jedem offiziellen Empfang abgeſehen Die Dauer
des Beſuches iſt bis Ende dieſer Woche in Ausſicht genommen
worauf der Prinz nach Kiel zurückkehrt während die Prinzeſſin
S Schweſter Großfürſtin Sergius nach Moskau begleiten
wird

Die Unruhen in Nußland
Die Warſchauer Univerſität geſchloffen

Ein Miniſterialdekret ſchließt die Warſchauer Univerſität und
entläßt alle Studenten Am Montag wurden in verſchiedenen
Stadtteilen zwei Poliziſten ſchwer verwundet einer
durch einen Meſſerſtich der zweite durch einen Revolverſchuß

Heute ſo morgen ſo
Senator Trepow hat die ihm genommene Hofwürde als Stall

meiſter wiedererhalten

Der Aufſtand in Macedonien
Bei der Bahnſtation Tabanova Bezirk Kumanova wurden

türkiſche Truppen von einer ſerbiſchen Bande angetroffen
Jn dem Kampf der ſich darauf entſpann wurden vier
Soldaten und vier Serben getötet Unter den
letzteren befanden ſich ein Hauptmann und ein Leutnant Die
übrigen 80 Mitglieder der Bande wurden gefangen genommen
und nach Kumanova gebracht wo vier davon durch die über
die Tötung ihrer Landsleute erbitterten Mohammedaner ge
tötet wurden Der Wali von Uesküb hat telegraphiſch eine
Unterſuchung angeordnet Zwei Mohammedaner wurden ver
baftet Die Hälfte der Bande beſtand aus Serben aus dem
Königreich die andere ſtammt aus der Türkei

Der Aufſtand auf Kreta
Eine geſtern aus Athen eingetroffene Meldung beſagt daß

die griechiſche Regierung an die Garantiemächte der
Autonomie Kretas ein Zirkular geſchickt habe welches die
kretenſiſche Bewegung verwirft und die Unter
ſtützung der Mächte zur Herſtellung der Ordnung erbittet zu
welchem Behufe ſie auch ihrem Vertreter in Kanea die nötigen
Jnſtruktionen gegeben habe

Engliſch auſtraliſcher Poſtverkehr
Das bundesſtaatliche Kabinett von Auſtralien hat den General

poſtmeiſter Smith ermächtigt vorbehaltlich der Genehmigung
durch das anſtraliſche Parlament das Anerbieten der Orient
Pazifiſchen Geſellſchaft anzunehmen die einen 14tägigen Poſt
dienſt zwiſchen Auſtralien und England gegen eine jährliche
Unterſtützung von 120,000 Pfund Sterling einrichten will

Der Krieg in Oſtaſien
Der Krieg wird fortgeſetzt

Der Petersburger Berichterſtatter des Standard erfährt daß
eine Anzahl Würdenträger vor mehreren Tagen eine Ver
ſammlung im Palaſte des Großfürſten Wladimir abgehalten
habe um die Friedensfrage zu erörtern Die Mehrzahl der An
weſenden ſprach ſich entſchieden zu gunſten des Friedensſchluſſes
aus Der Zar allein beſtand energiſch auf Fort
ſetzung des Krieges Die Morning Poſt erfährt in
Shanghai verlaute Japan wolle unverzüglich Sachalin beſetzen
und den Seeangriff auf Wladiwoſtok beginnen Japan hat die
Poſt und Telegraphenverwaltung in Korea übernommen

Nach einer Meldung aus dem japaniſchen Hauptquartier trieb
am Sonntag ein Teil der japaniſchen Streitkräfte welche
Kaiynan beſetzt hatten die Ruſſen nach Norden Die Ruſſen
machten in Aiſchenko 26 Meilen nordöſtlich von Kaiyunn halt

Anf dem Rückmarſch nach Charbin
Den letzlen auß der Mandſchurei eingetroffenen Nachrichten

zufolge hat General Linjewitſch den dort anfäſſigen Europäern
den Rat erteilt Charbin zu verlaſſen und ihren Wohnſitz
weiter nach Sibirien hinein zu verlegen Man vermnutet infolge
dieſer Maßregel daß die nächſten Kriegsoperationen in der
Nähe von Charbin ſtattfinden werden

Oeſterreich Nugarn
Aus Trieſt wird gemeldet daß das Gerücht von der Ver

baftung eines italieniſchen Offiziers in Pola
welches ſchon vor einigen Tagen aufgetaucht war und geſtern
angeblich aus Pola beſtätigt wurde vollkommen unbe
gründet iſt

Frankreich
Der franzöſiſche interimiſtiſche Militärattaché bei der

franzöſiſchen Legation in Japan iſt vom I April an ſeines
Amtes enthoben worden

Spanuien
Jn Wiener Hofkreiſen wird die Meldung des Parſſer Figaro

von einer geplanten Verlobung des Königs Alfons
von Spanien mit der Erzherzogin Eleonore als grundlos
bezeichnet

Groſibritannien
Die Nachricht von der an dem engliſchen Thronfolger

vollzogenen Operation ruft im engliſchen Publikum und in
politiſchen Kreiſen Londons nicht unbeträchtliche Beunruhigung
hervor zumal über die Art der Erkrankung die den operativen
Eingriff notwendig machte nicht das geringſte verlautete Sir
Frederik Treves und Sir Francis Laling von denen die
mittags ausgegebene halbamtliche Bekanntmachung unterzeichnet
iſt ſind beide Leibärzte ſowohl des Königs wie des Prinzen
von Wales Sir Frederik Treves hat vor drei Jahren die
Blinddarmoperagation am Könige ausgeführt die den Auf
ſchub der Krönungsfeier erforderte es wird deshalb ange
nommen daß es ſich beim Prinzen von Wales der noch am
Sonnabend abend im SavoyTheater einer Vorſtellung von
Richepins Du barry belgewohnt hatte um eine ähnliche Kraukdeit wie damals beim Könige dandelt



China
Biſchof Favin von der Lazariſtenmiſſion iſt in Peking ge

florben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die bereits erwähnte Depeſche des deutſchen

Reichskanzlers zur Begrüßung des Anderſen Komitees
in Odenſe hat folgenden Wortlaut

Bitte begrüßen Sie das AnderſenKomitee auch in weinem
Namen Jn aufrichtiger Verehrung für den däniſchen Dichter
der mit ſeinen Werken voll tiefen Gemüts und ſonnigen Humors
auch in Deutſchland bei Groß und Klein kein Fremder iſt
nehme ich an der Hundertjahrfeier herzlichen Anteil
p Hochſchulnachrichten Der Privakdozent an der

Univerſität Berlin Dr Walter Buſſe iſt von ſeiner im Auf
trage des kolonial wirtſchaftlichen Komitees unternommenen
arg ngsreiſe nach Kamerun und Togo zurückgekehrt

ei der Durchſchlagsfeier am Simplon Tunnel wurden
die Erbauer Sulzer Brandanun und Locher und die

Kager und Preßler zu Ehrendoktoren der
niverſitäten Lauſanne Genf und Vaſel promoviert
n Baden haben zum erſten Male zwei Frauen Fil Eliſabeth

doch oll und Frau Gräſin Dr Wartensleben das Examen
für klaſſiſche Philologie und Germaniſtik mit dem Grade des
Oberlehrers beſtanden

eh Bühnenchronik Jm Stadttheater zu Magdeburg
batte die Komödie Familienglück von Eduard Oettker
Pſendonym eines bekannten Berliner Schriftſtellers guter

Erfolg Jm Stadttheater zu Elberfeld übte laut B
in einer Literariſchen Matinée Echegarays Schauſpiel
Wahnſinn oder Heiligkeit eine tieſe Wirkung aus

Felix Dörmanns Komödie Zimmerherren iſt für dieWehen Bühnen in Wien freigegeben wordeü und ſoll am
iener Luſtſpieltheater ihre Erſtaufführung erleben
r Kleine Mitteilungen Einer der größten lebenden

Aſtronomen Prof Ne woomb der im März ſeinen ſiebzigſten
Geburtstag gefeiert hat iſt gegenwärtig mit Unterſuchungen von
höchſtem wiſſenſchaftlichen Wert beſchäſtigt die mit Unterſtützung
des Carnegie Jnſtituts vorgenommen werden Es handelt
ſich um die genaue Beſtimmung der Mondbewegungen
und um eine Nachprüfung des Schwerkraftgeſetzes

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

1 Halle 4 April
Der vorbeſtrafte Pferdehändler Franz Sch von hier hatte

ſich mit dem Landwirt Ludwig B verbunden um gegen den
Landwirt A in Eisleben eine Schwindelei zu begehen die
ihnen aber nicht nach Wunſch gelungen iſt B iſt inſolge ſeiner
Verſchwendungsſucht gerichtlich entmündigt und ſtellte ſich trotz
dem dem Landwirt der unter anderen Gegenſtänden auch
drei Wagen im Werte von 400 M zu verkaufen hatte als ver
mögender und zahlungsfähiger Mann hin der die drei Wagen
kaufen und den Betrag von 400 M innerhalb drei Tagen durch
die Poſt einſenden wollte A glaubte dieſen Angaben und gab
die Wagen ohne Zahlung bheraus Sch und B ſchafften zwei
davon nach Helſta dann nach Nietleben während ſie den dritten
Wagen der 100 M wert war für 25 M losſchlugen und ſich
das Geld teilten Als A den Kaufpreis mit der Poſt nicht er
hielt ging er gegen die beiden Känſer vor und rettete wenigſtens
die zwei in Nietleben ſtehenden Wagen Sch wurde wegen
Pre zu 9 Monaten B zu 2 Monaten Gefängnis ver
ur eDer Arbeiter Ernſt 21 Jahre alt der Maurer Wil
helm 22 Jahre alt und der 1879 geborene Arbeiter
Robert BV ſämtlich aus Halle und ſeit dem 3 März in Unter
fuchungshaft waren angeklagt des ſchweren Diebſtahls und
der Hehlerei reſp Beihilfe dazu Die beiden erſtgenannten
waren in der Nacht zum 3 März an dem Grundſtück des
Konſum Vereins in Ammendorf über eine Mauer gekklettert
hatten die Jalounſie hochgehoben waren in den Laden gedrungen
und hatten aus dieſem für 113 M Materialwaren Zigarren
Kleidungsſtücke u dergl entwendet Auf dem Rückwege von
Ammendorf nach Halle trafen ſie mit B zuſammen den ſie be
wogen ihnen tragen zu helfen und der einzelne Sachen dafür ab
bekam Das Urteil lautete gegen P auf 3 Jahre Zuchthaus
gegen H auf 2 Jahre Zuchthaus mit den üblichen Nebenſtrafen D
und gegen B auf 2 Monate Gefängnis wegen BVeibhilfe

Gelegentlich des Mittageſſens am 1 März war der Straf
gefangene Handelsmann Alb O in Bitterfeld mit dem Straf
gefangenen Krankenwärter H im Gefängnis zu Bitterfeld in
einen Streit geraten bei welchem O dem H ohne beſondere
Urſache einen Fanſtſchlag ins Geſicht verſetzte Als H um Hilfe
klingeln wollte und ſich umdrehte brachte ihm O mit dem Tiſch
meſſer einen derartig wuchtigen Stich in den Rücken bei daß
die Klinge abbrach Der Stich war zwiſchen der 8 und 9 Rippe
eine Kleinigkeit von der Wirbelſänle entfernt 8 Zentimeter tief
eingedrungen wodurch eine innere Blutung entſtand Glück
licherweiſe wurde die Wunde nicht inſiziert da ſonſt Lebens

eſahr vorhanden geweſen wäre und heilte bald Das Gericht
ühnte die Tat ganz nach dem Wunſche des Angeklagten der bei

Ausführung der Tat geäußert hat ſieben Jahre hätte er ſchon
im Gefängnis abgemacht nun wäre es ihm egal wenn er noch
drei bekäme indem es ihm 3 Jahre Gefängnis zudiktierte

Der 28 Jahre alte gegenwärtig in Haſt befindliche und mit
den Strafgeſetzen ſchon zwölfmal in Kolliſion gekommene Auguſt
R von hier war am 29 Dez zu einer Treibjagd nach Lettin
gegangen und eignete ſich von den an der Porzellanfabrik
liegenden Haſen einen widerrechtlich au den er ver
kanſte Er gab dies nicht zu wurde jedoch überführt und er
hielt 9 Monate Gefängnis

Der nene RNuhſtratprozeſz
Der Andrang des Publikums zu der Sitzung am Monkag

war wieder ganz enorm Vork Eintrttt in die weitere Zeugen
vernehmung gibt Verteidiger Rechtsanwalt Dr Sprenger
folgende Erkiärung ab Der Herr Nebenkläger Miniſter Ruh
ſtrat hat geſtern abend am Schluſſe der Sihung einen äußerſt
ſchweren Vorwurf gegen den Reichstags abgeord
neten Juſtizrat Lenzmwann der hier nicht anweſend
iſt erhoben Wir hatten geſtern früh bereits feſtſtellen laſſen
daß es ſich bei der Konſtatierung der Verteidiger daß wir den
Meineid des Miniſters Ruhſtrat in der Verſchweigung von
Tatſachen im Ries Prozeß erblicken nicht um etwas Neues
handelt ſondern daß wir dieſe Konſtatierung ſchon in
der Verteidigungsſchrift bezüglich des Redakteurs Schweynert
gemacht haben Der Herr Miniſter ſcheint das nun
geſtern nicht im Kopfe gehabt zu haben ſonſt hätte
er den Vorwurf gegen den Juſtizrat Lenzmann nicht er
heben dürfen Mit Rückſicht darauf daß unſerem Kollegen
Lenzwann der Vorwurf der wiſſentlichen Unwahrbeit der
Miniſter gebrauchte ſogar das Wort Verlenmdung gemacht
worden iſt wäre es ſchon geſtern unſere Pflicht geweſen den
Herrn Miniſter in der gleich ſchroffen Weiſe in ſeine Schranken
zurückzuwetſen Wir wollen aber nicht in den gleichen Ton ver
fallen ſondern begnügen uns damit nochmals ſachlich feſtzuſtellen
daß der gegen den Kollegen Lenzmann erhobene Vorwurf
gänzlich unberechtigt iſt da er nur das wiederholt hat
was wir längſt in unſerer Verteidigungsſchrift behauptet und
niedergelegt datten Mit Rückſicht auf dieſe Feſtſtellung kann ich
wohl jetzt an den Herrn Miniſter das Erſuchen richten ſeinen
Vorwurf gegen den Juſtizrat Lenzmann zurückzunehmen
Jch leite die Berechtignng zu dieſer Aufforderung aus dem Um
ſtande her daß der Herr Reichstagsabgeordnete der geſtern als
Verleumder hier hingeſtellt iſt unſer Kollege iſt und daß wir
nis glücklich ſchätzen ſein Kollege zu ſein trotz der Anſchuldigung

des Herrn Miniſters Jch wiederhole meine Aufforderung daich ſonſt feſtſtellen müßte daß J
Staatsanwalt Simmen unterbrechend bitte doch feſt

zuſtellen daß wir uns hier nur mit prozeſſuglen Vorgängen zu
beſchäftigen haben und nicht mit einer Rechtfertigung des Jnſtiz
rats Lenzmann Vorſitzender Jch meine auch daß
geſtern die Aufklärung bereits erfolgt iſt

Miniſter Ruhſtrat vortretend Jch bitte zur Aufklärung
bemerken zu dürfen daß ich nicht von einer Verleumdung ſchlecht
hin ſondern nur von einer Behauptung die nicht erweislich wahr
iſt geſprochen habe die gegen den S 187 des St B verſlößt
Jch darf wohl verleſen was der Abgeordnete Lenzmann im
Deutſchen Reichstage behauptet hat als meine Angelegenheit
dort zur Sprache kam Nach dem ſtenographiſchen Bericht ſagte
er wörtlich Um keinen Jrrtum anffkommen zu laſſen de
nutzte ich ein Privatgeſpräch welches der Abgeordnete Burlage
heute vormittag mit mir geführt hat mit ſeiner Erlaubnis
dahin daß ich erkläre niemals behauptet zu haben ich dächte
an einen Meineid des Miniſters Ruhſtrat Wenn meine Worte
über den Miniſter Ruhſtrat von den Zeitungen ſo interpretiert
worden ſind ſo iſt das nicht ganz richtig Jch habe die Zeugen
ausſage Ruhſtrats zwar für ſtrafrechtlich bedenklich erklärt aber
das iſt ſo gemeint geweſen daß Ruhſtrat ſein Zeugnis dahin
eingerichtet hat dasjenige zu verſchweigen was doch vielleicht
von großem Jntercſſe für die urteilenden Richter geweſen wäre
Das macht den Jnhalt ſeines Zeugniſſes zu einem einigermaßen
bedenklichen und nicht erſchöpfenden Jn dieſem Sinne waren
meine Worte gemeint Dieſer unter dem Schutze der Jmmunität
erhobene Vorwurf des Herrn Abg Lenzmann enthält eine äußerſt
ſchwere Anſchuldigung gegen mich die jeder Begründung entbehrt
denn ich habe bereits im Schweynert Prozeß unter meinem Eide
erklärt daß ich nichts verſchwiegen habe eine Erklärung die ich
geſtern wiederholt habe
Vertreter des Miniſters Ruhſtrat Jnſtizrat Dr Lohſe Nach

meiner Anſicht iſt es ganz gleichgültig ob und wann die Ver
teidiger dieſelbe unwahre Behauptung wie der Abgeordnete
Lenzmann aufgeſtellt haben Feſt ſteht doch daß drr Vorwurf
der Verſchweigung von Tatſachen ohne jede Unterlage erhoben
worden iſt Vertheidiger A Dr Sprenger Gegen
dieſe Behauptung des Jnſtizrats Lohſe muß ich proteſtieren ſo
lange dieſer Prozeß nicht zu Ende geführt iſt Die Verteidigung
hat keine einzige Behauptung ohne Unterlage aufgeſtellt Vor
ſitzender Es dürſte wohl genügen daß zugegeben wird daß
die Verteidiger ihre Anſchuldigungen nicht erſt geſtern ſondern
ſchoo im November vorigen Jahres erhoben haben Miniſter
Ruhſtrat Gewiß Verteidiger A Dr Sprenger Der
Herr Miniſter hat weiter geſagt er ſei im Reichstage un
vertreten geweſen und könne deshalb den Schutz des S 193 für
ſich beanſpruchen Dem gegenüber ſage ich der Miniſter war
im Reichstage vertreten durch den Oldenburgiſchen Bundesrats
bevollmächtigten einen Juriſten der bekanntlich ſehr angelegent
lich die Verteidigung des Miniſters gegenüber den Reichstags
abgeordneten geführt hat Dagegen wäre der Abgeoednete Lenz
mann hier unvertreten wenn wir Verteidiger und Kollegen ihn
nicht in Schutz genommen hätten Vorſitzender Jch bitte
jetzt die Sache auf ſich beruhen zu laſſen da ſie dem Gericht
vollſtändig geklärt erſcheint

nen n eProvinzialnachrichten
R Nietleben 4 April Lehrergehälter Mit dem

1 April iſt die Erhöhung des Grundgehaltes der hieſigen Lehrer
auf 1200 M in Kraft getreten
ab Erfurt 4 April Der Eingemeindungsbeſchluß
der hieſigen Stadtverordneten und des Bezirksausſchuſſes bezüg
lich der Kolonien von Alkt und Nendaberſtedt der in letzter
Stunde durch die Stadtiverordneten Verſammlung angefochten
bezw rückgängig gemacht werden ſollte iſt nun doch rechts
kräftig geworden Die Einwohnerzahl von Erfurt iſt durch die
Eingemeindung von Alt und Neudaberſtedt auf 96,000 geſtiegen

Köthen 4 April Unfälle Auf der Kreisſtraße nach
Klein Wülkritz ſtürzte der Geſchirrführer Stange aus Alsleben
von ſeinem mit Langholz beladenen Wagen und verſtarb nach
kurzer Zeit Allem Anſcheine nach hatte er das Genick ge
brochen Die dreijährige Tochter des Bergmanns Nieſchwitz
wurde von den Flügeln einer Windmühle getroffen und ſo
ſchwer verletzt daß ſie nach kurzer Zeit verſtarb

Hohenſtein Ernſtthal 4 April Ein bedentender
iebſtahl würde bei dem Gutsbeſitzer Brauer in Hütten

grund ausgeführt Den Dieben fielen zwei Grünger Spar
koſſenbücher mit über 4200 Mark Einlage zwei Geldtäſchchen
eine goldene Damennhr mit Kette ſowie eine ſilberne Taſchen
uhr mit Kette und zwei Trauringe alles im Geſamtwert von
etwa 100 Mark und außerdem etwas über 30 Mark bares
Geld in die Hände Leider hat man von den Verbrechern noch
keine Spur

vermiſchtes
Attentat auf einen Eiſenbahnzug Auf der Bahnſtrecke Geln

hauſen Gießen zwiſchen den Stationen Stockheim und Ranſtadt
wurde ein Anſchlag auf einen Perſonenzug verübt Kurz vor
dem Paſſieren des Zuges bemerkte ein Bahnwärter daß ein
ſchwerer Sandſtein mit Reiſigholz zugedeckt auf die Schienen
gewälzt war der noch rechtzeitig entſernt werden konnte Als
Verüber des Anſchlags wurde der Knecht Chriſtian Schmidt
vom Rohrbacherhof in Haft genommen der ſeine Entlaſſung
erhalten und aus Rache den Verſuch unternommen hatte den
Perſonenzug zur Entgleiſung zu bringen da er in dieſem Zuge
ſeinen Dienſtherrn vermutete

Ein alter mittelloſer Jnvalide erſchoß in Mainz ſeine Frau
und ſich Der Mann iſt tot die Frau tödlich verletzt
Selbſtmord eines Gymnafiaſten Der 15 jährige Gymnaſiaſt

Brandt aus Kummerow der in Belgard in Pom in Penſion
war verübte Selbſtmord durch Erſchießen Die Tat vollführte
er in einem Taubenſchlage Was ihn in den Tod getrieben iſt
nicht bekannt

Folgenſchwere Grubengasexploſion Jn Zeigler Jllinois
in der Kohlengrube von Joſefwurden durch eine Gasexploſion

Leiter 20 Perſonen getötet und 18 verwundet

Fetzte Nachrichten und Telegramme

Mittelmeerfahrt des Kaiſerpaares
Maddal ena Sardinien 5 April Der Semaphor ſignaliſierte

geſtern abend die Durchfahrt der Hamburg die von dem
Friedrich Karl begleitet iſt und nach Neapel geht

Aus der Berggeſetzkommiſſion
Verlin 5 April Angenommen wurde der nationalliberale

Antrag daß mehr als dreimalige Beſtrafung wegen un reiner
der derung oder ungenügender Belad ung in einem
Monat mit ſofortiger Entlaſſung beſtraft werden kann Zu 80g
wird der Antrag des Zentrums daß die Arbeiis ordnung
dem Oberbergamt innerhalh 3 Tagen zur Genehmigung vor
gelegt werden ſoll abgelehnt Sie braucht alſo nur eingereicht
zu werden

Südweſtafrika
Verlin S April Wie der Kaiſerliche Generalkonſul in Kap

ſtadt unter dem 4 d M mitteilt iſt nach einem Vericht der
engliſchen Grenzpolizei Abraham Morris auf dem Rückzuge
gefallen dagegen iſt Marengo aus den Karas Bergen ver
trieben und nach Olifantkloof bei Kinobis geflohen Kunobis
liegt auf deutſchem Gebiet dicht an der Grenze nach Betſchuang

ſüdweſtllch davon in Beiſchuangaland Die Kapreglerunſofort Patrouillen nach der Kalahari geſandt b vat

Die Unruhen in Rußland
Warſchan 5 April Ein Unbekannter erſchien geſtern

im Hoſpital der Vorſtadt Praga und gab zwei Nevolver
ſchüſſe auf den bei der Exploſion im Hofe der Pragaiſchen
Hoſpitalverwaltung am 26 März verwundeten im Hoſpital
liegenden Polizeibeamten Sarapa ab Dieſer wurde
an der Schulter verwundet Drei andere dort ebenfalls in
Behandlung befindliche Polizeibeamte wurden infolgedeſſen in das
Militärlazarett gebracht

Bildhauer Mennier
Brüſſel 4 April Der Bildhauer Konſtantin Meunker

iſt heute morgen 62 Uhr im Alter von 75 Jahren an einer
Herzkrankheit geſtorben an der er ſeit längerer Zeit litt
Meunier hatte in der letzten Zeit bereits mehrere ſchmerzhafle
Anfälle durchgemacht war aber noch geſtern künſtleriſch tätig

Erdbeben in Lahore
London 4 April Die Abendblätter bringen die Nachricht

daß in Lahore heute ein heftiges Erdbeben ſtattgefunden
bat das einen ſchweren Menſchenverluſt zur Folge hatte Das
Erdbeben habe einen großen Schaden an öffentlichen Gebäuden
und an Privateigentum angerichtet So ſei das Rathaus faſt
dem Erdboden gleichgemacht der Bahnhof die Kathedrale
und die Jumamasjid Moſchee ſeien ſchwer beſchädigt

Oberhauſen 5 April Jn der Arbeiterkolonie bei Oſterfeld
erkrankte eine ganze Familie unter ſtarken Vergiftungs
erſchein ungen Die Frau hatte beim Einkaufen ſtatt
Peterſilie Schierling erhalten Der Zuſtand der Familie iſt
bedenklich

Hamburg 5 April Von dem Hamburger Dampfer
Marſeille der mit 25 Mann Beſatzung nach dem

Mittelmeere abging feblt ſeit dem 15 März jede Nachricht
3 dent befürchtet daß er ein Opfer des Sturmes ge
vorden iſt
Kiel 5 April Jm Oſtſeegebiet herrſcht ſtarker Schnee

ſturm
Danzig 5 April Auf eincm Neuban ſtürzte eine

Treppe zuſammen 3 Arbeiter wurden unter den
Trümmern begraben und ſchwer verletzt

Trier 5 April Amtliche Meldung Beim Auflaufen des
Perſonenzuges 410 vor Bahnhof Schweich auf den
Güterzug 6544 wurden 3 Mann des Zugperſonals vom
Zug 410 ſehr ſchwer verletzt Außerdem ſind kleine Ver
letzungen bei etwa 4 Reiſenden vorgekommen Beide Gleiſe
ſind auf etwa 4 Stunden geſperrt wahrſcheinlich liegt ein Be
dienungsfehler am Blockapparat des Stellwerks Il vor

Saarbrücken 5 April Jn Sulzbach ſind von einer
Familie Mann Frau und ein Kind nach dem Genuß ver
dorbener Nahrungsmittel an Vergiftung geſt orben Ein zweites Kind iſt ſchwer erkrankt

Madrid 4 April Jn Andaluſien und Eſtremadura
herrſcht übermäßige Hitze es ſind 35 Grad im Schatten
Die Saaten ſind vertrocknet Das Vieh ſtirbt vor Hunger
Der Preis für das Getreide geht in die Höhe die Brotpreiſe
in Madrid ſteigen

Leilung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Schwarzburgische Kypothekenbank in Sondershausen Die

Hauptversammlung setzte die sofort zahlbare Dividende auf 5
Prozent fest Aus dem Aufsichtsrat schieden Dr jur Baron Wilhelm
von Erlanger Niederingelheim a Rh aus Gesundheitsrücksichten
ferner in regelmäßiger Reihenfolge Generalkonsul Max Baer Frank
furt a M und Kommerzienrat W Sehatz Greußen aus Letztere
beiden wurden wiedergewählt neu gewählt wurden Henry Nathan
Direktor der Dresdener Bank in Berlin und Siegmund Sechwitzer
Direktor des A Schaafhausenschen Bankvereins in Berlin

Krefeläer Straßenbahn Die Gesellschaft erzielte im Jahre 1904
einen Vberschuß von 362937 AI somit 26 438 I mehr als im Jahre
1903 Der Reingewinn inklusive Vortrag aus dem Jahre 1993 beträgt
217 daraus werden 9 Prozent Di viden de i V 8 Prozent
verteilt

Rio de Janeiro 3 April Wechsel auf London 14 e

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelzZielenziger Berlin u Essen 4 April

Geld Brief Geld RrietfAlexandershall 8500 8600 Hohenfels 12,700 13,000
Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 9125 9200
Benthe Aktien 6901 7151 Hugo 1700 1775
Burbach 12,550 12,550 Justus J 915900j Kaiseroda 10,300Desdemona 6559 6650 Neustaßfurt 17,790 18,000Deutschland 14600 Ronnenberg Akt 197 200960
Friedrichshall 192090 19590 Salzdetfurt Kaliw A 27690 28190
Glückauf Sondersh 16,300 Salzgitter Vorz A 12890 13190
Hannov Kali Akt 10790 10990 Schwarzburger Sal 950

23001 2375 Siegfricd J 3275 3325
Hedwigsvburg 12,300 12,500 Sigmundshall 320
Heldbhurg 50,00 51,00 Wilhelmshall 14,300 14,500Heldrungen 4500 4550 Wintershall 12,700 12,900

22,700 22,900

Von Kaliwerten Nachfrage für Beienrode Kaiseroda und Deutseh
land

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 4 April Frühmarkt Weizen märker 172,00 173,00 ab
Bahn Roggen märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixcd guter 120 121 runder 128,00 130 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 150feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 koco 20,75 23,00 Roggenmehl No O und 1
loco 16,60 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 4 April Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 173 175 Uard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussiseh 9 Pud 10/15 April Abl 104,00 holstein u
mecklenb 145 147 Gerste fest südruss IIater ruhig hol
stein u mecklenb Mais ruhig gemischter amerik
La PlataKönigsberg 4 April Weizen ruhig 158,00 168 00 russ
125,00 130,00 Roggen ruhig loco 1000 kg Zollgew 131,00 132,00
russ Gerste ruhig inländische große Hafer ruhig 1000
per 1000 kg Zollgewieht 122 125 fein 127 130 t

Danzig 4 April Weizen locò flau Umsatz To inlän9
hoehb und weiß 166 170 intänd hellb t 163 167 Transit hob

land ungefähr unter 22 Grad ſüdlicher Breite Olifantkloof liegt und weiß 136 hellb 134 Roggen unverändert inländiseher



Peirolenm
IIamburg 4 April Petroleum behaupt Stand white loco 6,680
Antwerpen 4 April Sohlubbericht Raffiniertes Type

weiß loco 18,00 bez Br per April 18,00 Br per Mai 18,25 Br
per Sept 19,00 Ruhig

London April abends 6 Uhr 10 bin Bechuanaland Exſpieration 1,31 Cape Copper 4,25 Consolidated Goldfields of 8

Afrika 8,21 De Beers 17 ,37 Durban Roodepoort 4,62 New Jagers
fontein 8,06 Transvanal AMAlining and Gold Estates 1,81 Chartered
2,09 East Rand 8,75 Randmines 11,18 Shebas 9/9 Fest

uss U poln Gerste o 660 700 148 Kleineg 130 Haker inländ 128
Antwerpen 4 April Weizen ruhig Mais ruhig IIafer ruhig

Ooerste stetig
New Vork 4 April Telegr Roter Winterweizen Loco

Forige Notierung 113 Mai 111 11076 Juli 92 027/8 New PVork 4 April Telegr Petroleum St hite in London 4 April abends Chilikupfer flau 667 striSeptember 867/8 86 Dais Mai 5314 53 Juli 53 53 New Vor 15 Jo Plan o e tneg Casen 3 Mon 67510 Zinn seliwach Siraits 139 3 don 134 Blet

Soptember Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht I 10 MarkeKnartoſtehnehl und Stärke
Berlin 4 April Kartoffelslärke 27,25 27,75 Kartoffelmehl

27,25 27,75 Feuchte Stärke 15 40 M
Magdeburg 4 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

fest span 12916 engl 12 Zink schwach gewölinl
23 /8 spezielle 21

do Credit Balances Cat Oil ity 1,36

Wolle Banmwolle
Bremen 4 April Baumwolle ruhig middl locoLiverpool 4 April nachm 4 Uhr 10 Min BRaumwolle

Umsatz 9 000 davon für Spekulation u Export 300 B Tendenz

Vasserstlinde 4 bedeutet über unter Null

S urd Vntrut Fall Wuehsals und Vns al uehzm100 Kg 28,00 M z t rräge Artern Brückenpegel ſ 3 April 1,60 4 April 11amburg 4 April Kartoftelstärke 27,50 28 Februar Mürz r good ordinary Lieferungen stetig April 4,12 Weißentels Oberpogei 2,84 a 280 4
27,50 28 Kartottelmenl 285 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior Aprii Mat 4 12 Mai Juni 4 15 Juni Jull 4,17 Juli August 18 do Unterpegel l 90 u82 sdtàärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50 August Septhr 4,19 Sept Oktbr 4,20 Okt Nov 4,20 Nov Dezbr Troiha 4 5

Knſree 1,21 Dez Jan 4,22 d an en Oberpegel 3 4 2,87 4 2,82 5 7Kambu rg 4 April nachm 3 Uhr Kalkee good average Santos Chemische Produkte e 4 7e Gd Sept 36,50 Gd Ves 87,00 Gd dläeaz 87,50 Gd P London 3 April Ghälisaip orä 11 h d ratt 11 en 34 Kalbe Hberpegei u zu
Hamburg 4 April Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack ölsaaten Ole Fettwaren do Unterpegel v 72 2,701 21Amsterdam 4 April Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 4 April Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 43,50 Juli 43,75 Sept 44,00 Dez 44,50 Behauptet

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

RToldau Iser Elbo
Bremen 4 April

37 Pfg in Doppeleimern 375 Plg
HIamburg 4 April

Schmalz fest Loko Tubs und Firkins
Speck stetig

Rüäböl unverzollt ruhig loco 48,00 EgerZucker Antwerpen 4 April Sehmala per März 87,50 g T Tr an Waenf e Tr a VonT ondon 4 April 9690 Favazuecker loco 15 sh 3 ruhig Paris 4 April Schlußberieht Räböl matt DIärz 49,50 r ä m
Räben Rohzucker loco 14 sh 63 ruhig April 48,75 Mai Aug 48,75 Sept Dez 48,75 p 3 0,72 rgau 34Tuſe 632 Kondition 37,00 New Vorik 4 April Teiegr j Seinnalz Western steam 7,45 7,40 Frag FittenbergParis 4 April Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 37 o 1 nnonnzianl 0661 31 Romanbis 37,50 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg per April 41 do Rohe und Brothers 7,50 7,45 Laun e s er lper Mai Ang 41 per Jult aus 41048 per Okt Jan 846 vetane Fardubitz Turo 291 tagdebutg Tage 70

Spiritus Hamburg 4 April Silber 77,00 Br 76,50 C Brandeis 1,90 10 Tangermde 3,96 164 VFordhausen 4 April Branntwein 45 96 Vol für 100 kg ohne Tondon 4 Aprit Silber 25 e Melnik 1,66 s VWittenberge
Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 II Amsterdam 4 April Bankazinn 83 Leitmeritz 50 3 Dömitz Peg 3 74

5 Hamburg 4 April Spiritus ruhig März 24,25 März April Glasgow 4 April Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed Aulig 4 21 211 BLauenburg 4 2,81 224,25 April Mai 24,25 G numbers warrants s d Dresden 0,79 15Paris 4 April Spiritus matt April 47,75 Mai 47,75 Mai Glasgow 4 April Schluß Roheisen Dlixed numbers Aussig 4 April Von den oberen Plätzen werden 39 em Fall
Aug 47,75 Sept Dez 42,25 warrants 54 sh 44 d MAiddelsborough 49 sh 4l d gemeldet

R e eree S e an en7 Portug An unif III 3 67,70de0f Preub PFdb B S XX Voigtl Masch St Akt 6 151,75e6 Georg Mar T Am on g00Berliner Börse do unif Spez Tit III kreo i5,00 u XXI unk i 4 I101 4ob e e atte do do Vorz A 6 155 00b20 4 v t 4 102,6600
4 April Rumän Anl amort 5 10ot,7ob2 do S XXV unk 14 4 103 00826 Abert Chem Wer e 15 328 1obe Westfäl Drabt Ind 10 139,70b2 Ges f Klektr Vntern 4 100 60be

i W do do kleine 5 101,7obz do S XXVI unk 14 354 100,506 Alfeld Gron Papierf 6 156,60b231 do Kupfer 3 e 12160 b do do l 104,000Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 92,60620 do S XXIV unk 12 96 75b20 Annaburger Steingut 7 6s ob do Stailwerke 0 138,000 Gewerkseh D Kaiser
Dleldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 491,50b28 do KI Obl unk 08 I00 25626 Archimedes 4 1172,506 Westl Boden Ges 0 1131,25626 do unk 10 4 1100,750

Russ Anleihe v 1905 42 85 20026 do do unk 04 3 96 006 Arenberg Bergbau 40 6385 o06 jWurm Revier 8 158 ch IIamb Amerikt Pakcf 4 102 30bes
t BRank Biskont do v 1890 II Em 4 do Com b II b 10 4 104,250 Baleke Tellering Co 10 163 ob Wollwaren Merkur 20 225,90b2 do do /2 104 c06

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 c r ger 33 53 r 17 37 er eng 2 27,506 obgn tionen von Indes rie Harpener 1892 on 4 102,80 b
5 z o Cons 89 25 u I0 r o do unk 12 998 ergmann Elektr 17 330,008 h o 4h Awsterdam a Brüssel do conx Obligat 83,00b2 R W B G S IX IXa 4 102 500 Berlin Gharil Bau 753 00 b Cedellsrhatten narin Masel en

Italien Fätae ehe St A v o s 9o 8 VI un b e 96 500 Perl Vntonbrauereit 6 i18 ootae Akt Ges f Anil abr 4 Halles elexir e er ſoa1 24 arg A Ung St Renten Anl 3 90,2502 do S X von 1905 4 1102,9060 do Bock Br ev n 8 153,000 do do 4/2 104 3002 Hivernia 1903
Faris 3 Petersburg und Bukar Stadt A 88eV 97 60 b S III unk b 1909 4 I03,608 do Spand Berg Br 7 165,003 Allgom Blektr Ges 4 102,5002 FHöchster Varbw 42 107 108
War J 5 8 ad do do kleine 4 97 7502 8 IV unk b 1910 4 103,0060 do Königst Br 6 1123,00tz6 do do 4 101 40620 I Tohenſels Gew 63 u Buen Air äo 500 I A II unK b 1908 /2 89,50626 do Pfefferberg Br 14 1248,00b26Anhalt Kohlenwerke 4 99,7562 Gebr Körting rePlätze 42 Norw Plätze Ale 4/2 r r ebr Körting 4 103 8062i h weite 3 wi zu do do 100 L 4 u 94,006 Schwarzbg Hyp B Breslauer Olfabrik 3 866,40ba6 Berl Elektr Werke 4 Krupp Gussstahl 4 1102,706bz8So 91,5000 5900 P 008 S III u V 4 100 90826 do Spritfabrik 15 258,50bz 40 do unk 06 41 0 s0o0 aurabütte 4 102,50b8

errrrere a do y 892400 447 80608 do S VI unk b i2 4 102 300 Breuer Masoh Fabr 2 132,506 do do unk 08 s ndw Löwe Co 4 100 4022
Wien Stadt Anl v 98 4 101 o00 do Ser Iunk b 06 3 e 97,506 Buckau Chem Fabr 8 148 00b6 Bismarckhütte 42 104,906 Naphtha Gold Anl 100 250

4 Münz Dukaten pr St 5cirreg r Ptabr Westd B K S II Kb 4 101 20626 Butzke Co Met Ind 5 104 25626 Braunsechw Kohlen 4 105,3060 Neue Bod Ges 4 o rotRand d c 15 P do Ser I 4 101,000 Caroline b Offleben 15 275,500 Buderus Bisenwerke 4 i 95 J0 do kündb 4 101 10b2 do do 3 95 25 de W 43 See e e ne e e e See len en Sag fen Ia e eStueke 0 z t C D onsol Marie Br W ar W W 25 b z8 Gulden Stücke öst do do Städte PIdb v o2 u 100,7562 do Ser VII uk b 13 4 102,706 HDessauer Gas 10 207,100 Continentale do 4 103 300 W i ſo
Gold Dollars do Ungar Spark Pf IV V a f01 106 do Ser III unk b 05 /2 96,006 D zch Luxemb Pgw 0 PDannenbaum 4 1100,806 Obersechl FRisenb B 4 103 50020

h rmperisis alte do g J II 406 do Ser IV unk b 07 312 97 206 Deutsehe Jute Spinn 8 109,5062 Dessauer Gas 4 107 600 do Eisen Ind 4 100 2069
7 d do zu 500 G Garletta 100 Lire fr MpsSt 19,506 do Spiegelglas Ges 14 254 256201 do 1892 42 107,606 Rombacher Hüttenw 105 3002do neue pr St 16,185b2 r Bank AKkiien hbresän Gardin F 12 203,906b D e rer 4 104,606 Rybnicker Steink a

do do zu 500 G est rectit kr Barmer Bank Vereln 6 128 00b20 do Strassenbahn 8 158 60b2 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,308 Schalker Gruben 4Amerik Noten 1000 5 D 4,20502 do 1860 I 2000 Berg Märk Bank 8 167 80ba0 Dürkopp Bielef M 28 452,50b20 Dtsch Bierbrauerei enteeeeeeteeet 103 00be0
do do 2 u 1 D 2325b28 C St 4 I 0 159,500 Braunsechw Bank 42114 80b20 Düsseldorfer isenh o 120,256 do Kabelwerke 4/2 103 506 do o 1825914
do Coup zhlb V 4,1975026 do 18641 Lose Fr MpsSt P esl Wechsl Bk A 5 I06 40b26 Düsseldorf Waggonf 14 282 10b2 Donnersmarekhütte 42 101,4002 do do 1903 4 101,5060

Belgische Noten zu 100 Fr 81 2562 Russ Präm Anl oburgerKreditbank 4 92,90be Fekert Maschinen F 9 152 00bzo Dortmund Vnion 5 Ssehuckert Elelctr 4 01 otra
Dänische Bkunot zu 100 Kr 1250b2 v 1864 5 II S Panziger Privatbank 59/2127 50626 Elberfeld Farben 25 536 oobz do do 5 do do 4/2 103 2502
Oest Bhn Abschn 2000K 85 300 do do v 1866 51 Dich Asiat Bank 10 175 50bz0 do Papierfabrik 20 288 ob do do 99,606 Siemens Halske 4 103,ſ00
Russ do zu 500 R 216,00b2 e W hert rer 62139,256 er t do do 4 103 250do do do 5 3 u 1 R 216,00b2 o Hypoth B Berl 143 40b20 Facon Mannstädt 10 227,758 o Licht u Kraft 4 105 00b26 nion Blektr 2 103,75Skandin Bkn zu 100 Kr 112,55b2 Iypothekenbank Pſandbrieſel Essener Kreditanstalt 8 166 00b20 hleusburg Sehiffbau 11 224,7562 do do unlk 10 4 kgeitgor Maschinen A4 /2 104,752 3
Russ Zoll Coup 100 G R u Obligationen Gothaer Privatbank 6 125,75b26 Freund Maseh conv 10 332,750 Gelsenkirech Bergw 4 1102 00620

do do Eleinel do Grundkr B 7 166 00b26 Fritzsche Buchbind o 82,50be n SBerl Hyp 80 90 abg 4 100 50b260 Hamb e I EDE gen Fisenw A 5 132 00a20 Sächsische Bank 6 135,000 5Heutsche Staatspap Pſand o do do 3 e 94,75 z LübecikerKommerzb 7 Selsenk Gubstahl 0 ios toll Leipziger Börsoe do Bodenkreditanst 7 14s oocnd Rentenbrieſe Proviuz und o v 1904 Ser I II 4 102,00b2 dIagdeburg Bankv 7 139,300 Gerresb Glashütten 11 221,75620 Vogtländ Bk Plauen 10 195,250 4
S n i Brannsehwerg Han e le e a 11 156,50b 4 April 1905 Zwickauer Bank 6 109,500D Reichs Schatzanw S XVIII unk 051 4 101,20b26 5Ieining Hypoth B 51,50bz0 Görlitzer Eisenbbed 15 321 o0be0 Hrzl Altenb Landes nrückz 19051 4 I00 o do S XXIXXIIuk 11 102,75be0 Preuß Boden Kredit 7 155,60b20 Greppiner Werke 7/2134,70620 Deuntsche Fonds bank Obligat s 750

do von 1904 31/2100,506 do S I X XI 3 le 96,750261 do Centr Bod Kr 9 200 006 Grevenbroich Masch o 99,256 Sachs St An v I6565 3 95 400 do do do 8 V 3 100,750
Bad St A O uncv 09 4 h g i ir xv u 33277f 33 5 7377 n 12 282,000 do do 1852 68 ev Zu 100,556 Baubank f Presden
do Präm Anl v 67 4 155 50b2 do S XIX /2 be o tandbriefb Jandelsg Grundb 0 193,00ba6 Mk r r Hyp Oblig gar 32 97 503 7Bayr St A unkdb 06 4 101,70be do z 96,00dee Sehles r 57 ine i ln 6 143 802 Altenb S t 4 104 700 r C
do Präm Anl v 66 4 D IIyp Pfdb VII 4 j100,90bz2e Westdtsch Bod Kr 2 141 50b2 fHarb Wien Gummi 12 i 284 75020 x 00 Industrie Aktien ßPremerAni 1887,86,90 312 100 ſoero äo X II unie 10 4 101 80e2 Harkort Bergw Ges o nern m e e el S Ahet Brauerei I per

s e t Deuntsche Eisenb rioritäten Harz Werke L Au B do do 1902 unk 07 3 100 206 altenb AKt Brauereido do 1902 3 88 30b261 do XIV unk b 1914 4 102,906 r Au B 0 768,00b20 r Cröllwitz P fab 12 246 5093 T Hedwigshütte do do 1874 conv 3/2 1060,206 roilwitz Pera 4Hamb Staats Rente do XIII XIII A 3 100 o0b26 Halb Blankb 1884 c 32 97,600 210 1207 00b20 40 o 1879 e0 z 100 200 D Spitzentab Lpz I 18 272,000amort 1900 4 1603,250 do IX 2 96 ob Lüb Büchen v 1902 3/2 to0 oo Hein Lehmann 0 1121,750 D a St x 1906 p5 zu 1001 8 Gera Jutespinn Lit A24
do do 1904 31/2 100 ob Gothaer Grunder Magd Wittenb St A 91,30bz0 Herbrand Waggonkf G 178 508z0 a v 1556 4 e do do Iit B 18 246,000

Gr Hess St 99 unk 09 4 Pr Pf I 3 132,008 Starg Küstr uk 1906 3 Höseh Disen u Stahl 12 245,00 be 2 Germania Chew f 1do 3 100 70b261 do do II 372 118,50b20 ſfoſfmann Ctäriof 12 210 o 49 S Glaecägers TZuckerfab 110 136,500

4 2 r 9 21ger vLüb St Anl unk 14 3 e 99,906 do do IIIu IV z 102,700 Deutsehe Bisenb Slamm Akt IIoſmann Waggon 12 316,50b20 Leine 42 r J 977 dohiis Pierbr St A 6 130,003
Ostpreuß Pror An T ſog so o do VIu VII 4 10oo,908 Eutin Lüäbeck 27, 81 o6b20 Hotelbetriebs Ges 18 286 00b20 d p do 1897 Ser I 3 88 do do Prior A 6 I130,000
str 4 zu o 09 4 101 80 be Liegn Rawitsch I t B 31 25d28 IIse Bergbau 2 do 1897 Ser l rRheinprov XX XXI 4 103 75020 2 4 1102,700 Nordh Wernig Lit Al 4 e 89 20b28 ehe le 5 115,00b26 45 1890 I v 87 31 100 200 Grimme Hempel o

u r Zu 99 do S XII unk b 14 4 1102,806 attow Bergbau 10 210,002 x 7 Ser j 51100 Körbisdork rer zie 33 r do 8 i rer in zu 96,800 Aus lincl ERisenvb Prioritäten Korting wie 145,75d20 Pieng 5 on Sirne Wert e
do S XI unk b 1913 32 97,500 oßeſ 5 104 50bz0 app Akt G f Tiefb 30 300 30d e gar I ztöhr ga i natol Bhn I große 5 2 31/2 99,753 Stöhr Co Kammg 5 1137,750ehe x o S 341 400 29 o Ergänz Netz 2227 3/2 99,758 Vittel Krüger 2 l108,000e n 33 I z Werel W 5 e n e n B 27 z m 103,500 eipzig n 15 256,600S 90959603 312 2 S 32 öhm Nordb Gold P ob ar II 4 103 506 Halzfabr Schkeuditz 9 155,750r I e an 99 goteel 311 330 37,008 Centr Pac I Rek r2 49 4 101,306b26 ger d i W st An iä e 3i/2 29 Wernshs ſabg St A 7 113,000

Dresden 1900 um 10 1 104 s00 Ieipz Hyp B S VIII 4 103,206 do rz 29 3 o i rer r J Wurzen do 1893 4902 31/2 99 500 Kammg Vorz A 9 1133,25040 u do do 8 IX 4 I02,700 Italien Eisenb gar 2,4 73,306 s t Gas 62/3135 008Dässela 88 93 94,00,03 32 99 ,308 u r W u In z 5 en 78 Eisenbahn Stamzan Aktien h von Werdon ne 4 Meckl H U W B wangorod Dombr g 2 be 2 r l r er r u Gewerkschaften 5Fisenach1899 uncv 0o9 4 älzer r v Aussig Teplitz 500 fl ſ10 239,250ar do do alte u conv 3 98,0060 Kosl Woron v 18841 4 Mälzerei Wrede 1 69,00626 ſog 755r a v 577 Mein Hyp Bk S II 4 101,20820 Kronp Rudolfb gar 4 101,50b2 Massener Bergbau 4 12125020 i er n tauchau do do VI 4 101 20b2e K Chark As v Iss90 4 es 8obz Mathildenhütte 0 73,500 ischenrad Ia /21 280,0 v 101 500
Köln 1900 uncv 05 4 1102,600 40 VIII unic b 1911 4 2 90be0 p Mend Schw St Pr Graz Köflach 5 114,000 Gr Leipz Strassenb 4 102,753Zu z o unk b 102 Macedon Gold Prior 3 65,90b26 O 102 10b20 r Leipz Baumw 8 4/2103 o09eeeleeeeeeeheeeeeetiheetecaeeheeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeheNurnberg do eonv 3 97 20626 MoSKau Kasan 4 329,9022 Müller Speisefett 16 216,708 g w i21Sächs Idw Pfbr IIA do unconv b 1905 3 97 20b26 do Kiew Wor uk 06 4 89 50b26 Neu Bellevue freoZs 1855 0bes Auisländ Fiszenb Prior ObI 13 e z 77

XXII XXIII 4 103,250 do unkdb b 1907 3 97 ob do Rjäsan 4 Niederlaus Kohlenw 3 125,60 Aus Tepl 96 Gold 3 95 25 o Kammgarn sp l 4 10i 750e do X b 1913 de Nordd Eisw St Akt e h pdo do 3/2 99 30620 o X uner b 3 98 ob do Smolensk 4 90,006b 9092,75b29 Böhun Nordbahn 1903 3 94,703 Malztabr Schkeuditz 4 Io2 250do Kreditbriefe 4 102,606 Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unic o 489,50h2 do do Vorz Akt 0 00b2 do 1682 Gold 4 o 400 ans Gewrseh 67 ev 4 102,000do o 3 899 80626 S IV unk b o 4 ot 50b22 orth Pacific Pr L 4 NXordsee Damptkfisch 8 132,90b2 Busechtiehr 1896 8ttr 4 onjsos o do 1875/79 ev 4 102 159
Kur und Feumärker S do unk b 06 32 96,00026 do do Gen Licn 3 76 25b26 Nordetern Kohle 16 286,30t2 Dur o denb 93 sttr 333,200 do o 1882 4 102,150Brdbg Rentenbr 4 103 ob VForddtsehe Grunder österr Lokb Gold P 4 Iot so Nürnba Herkuleswa 9 181,6odz 1691 8ttr Silber o do 1893 4 102,150
Pomm Rentenbriete 4 103 00v20 8 II unk b 12 102,25b26 do Franz St B alte 3 91,756 e a 2tto 9 11738,1060 do do Gold 4 do do 1897 4 02 150
Posensche do 4 103 25626 do 8 XIII unk b I2 212 do do v 1874 3 90,250 T r 3 2 177,50b26 Em I 18691 5 1io,s500 o do 1902 4 03,009Preubische do 4 103,25b20 r Bd Cr S IVrz 115 o06 J do do v 1885 3 329,006 e 3 81 00b26 Em I11871 5 i0,500 Naumbg Brk Oblig 5 101,200
Sächsische do 4 do do S Xrz 110 4 111 400 do do v 1895 3 84,906 räkt 124,8020 Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 4 103 aSechlesische do 4 102,60t20 do do S XIII 4 o vor do do T u II 5 Beichelt Metallzehr 9 192,90b2 Graz Kötl Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 499,900Braunschw 20 TIr Tose do S XIV unk b o5 4 1101,00b28 do do Gold 4 102,106 Rhein Spiegelglas M 6 184,75b2 äo Em 1902 4 1108,206 Zeitzer Par u Sol l100,759

Mark ver Stüeie do S XVII do 1906 4 101,250 Orel Criasi ObI s9 4 88,9062 Rh Westf Sprengst 10 221,00b26 eKöln Mind r r do S VIII do 1010 4 102 ob Portugiesen v iss6 81,80d20 Säehs Gussst Pöhlen 12 282,o0bes an Konien Aktien u Prioritäten
bteinin 7 Lose l p St 46 2502 do S XIX do 1911 4 102 25620 do v 1889 abg I R 4 101 ſob26 Saxonia Zementfabr 5 153,250 Ervbl Rittersch Kr V 8 91,006 M p StMleining 7 fl P do S XXI do 1913 103 00 b Rjäsan Kozlow 4 93,40bzb Sschering Chem Fabr 15 349,50b2 do do 3 oo o Erzgeb Steink V 45 940 o09

Auslündische Vonds do S KXunk b 1913 35100 50b20 f UralsKk v 98u b o0 4 89,300 Sehl Leinw Kramsta 41127,250 Iandst Bank Bautzen 3/2 100,500 Gersd Stlcb V St A 13,50
Stadt Anleihen und Lose do S L 21 95,75020 Russ Südostbahn v I 4 39 20b20 In T a 10 206 ob Leipz H B u Anl S do do Pr A I48Fern do S XV 312 25 20 Russ Südwestbahn 4 33 0082 Schles Zinkh Ges 17 388 o0bas S D unme b 1906 3 98,300 o do do II ſ13,01

Ar et 57 e do 8 XVI u eonv n kybinsk unk b 1906 4 39 20b2 u h 17 40o S VII do 1908 23 38,400 Kaisergrube v Gers
c er in Pr Ctr Bd Cr v 1890 101 Südösterr Lomb 2,6 68,600 Schöfferho r Mainz 11 171,50b20 do S X do 1913 3/2 98,309 dork St A o a19 oen V 2 97 10 do v 18909 unk b 1909 4 103 25626 do h Obligat 5 107,75120 Schöneb Fr Terr G 12 2e6 9002 do S Bund C 4 l103 100 do qdo Pr Al10orines c 2895 06 so do v 1903 do 1912 4 tos jct do Gold 97,808 Sohabert Salzer 20 328,75020 do S D 4 o3 ioo Operhohnäd Forst o

0 eins 6 os 7ob2 do v 1886 89 94 32 95 60 Pranskaukas gar 3 734 25b22 Schwartzkopftf Msch 10 256 be do S F unk b 1906 4 103 1600 do Schader 30 239,000Grieoh 69 do 84 84 1,6 50 30b20 do v 18906 do 1906 3 96 50 b Türk Bagdad A I 4 91,00b28 Siemens Glashütten la 264,09b20 do S VIII do 1908 4 1e3,100 Zwick Oberhohnd 260 4160 00

4ä x 5 a n 38 97 40 b arg x 4 r 15 330 a Flab 8 X al 10 4 lio2 800 Zwei 83 Voreinsgl 126 a0s onun as V 189 St Pr ndo 59 do mittlere s 49,000 Comm Obl 4 104,300 Terr Ges Halensce 3200 ob Bank Allen Friedensgr Meuselw 0 618,000t u e ä7h 49 000 do do V 87 91 32 99 500 Auslünad Fisenb Stamm Akt Verein Chem Werke 4 Hanſc T ärundb p s vor n rn z
ul St 20 9/0 fos 600 do do v 1896 32 99,80b20 Anatol Fisenb volle 5 102,60b2 Charlottenburg 12 229,50b2 I eipz Banbonk 5 104,750 u TOesterr einhil Rente 4 100,600 9 71 a ling Vereinsgl in MeuselW c re e re eeeegee eree eeee a dEapior Rento i ioi oo o n vis 1013 4 102,50m0l Wargehau Wien 7,40 150,10de V Stahl 2y0 u Wie 0 163,3000 ber laueitzer Bank 6 40 o Prior Akt 106 1520,00

rn


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


